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Wir haben keine Zeit zu verlieren 

Union, SPD und Grüne einigen sich auf ein Sondervermögen für 

die Infrastruktur 
08/25 

Berlin, 14.03.2025 

Nach der Einigung von Union, SPD und Grüne auf ein Sondervermögen 

Infrastruktur können Sie Tim-Oliver Müller, Hauptgeschäftsführer des 

Hauptverbandes der Deutschen Bauindustrie, wie folgt zitieren: 

 

„Es ist ein gutes Zeichen, dass sich Union, SPD und Grüne auf ein 

Sondervermögen Infrastruktur geeinigt haben, das zusätzlich zu den 

Investitionsmitteln im Bundeshaushalt kommen soll. Mit diesem Signal erhält die 

marode Infrastruktur endlich die Mittel, die sie benötigt, um wieder 

instandgesetzt zu werden.  

 

Das ist dringend nötig, denn nach dem dramatischen Einsturz der Carolabrücke 

in Dresden, der Sprengung der Rahmedetalbrücke und der drohenden 

Vollsperrung der Ringbahnbrücke mitten in der Hauptstadt müsste allen klar 

sein, dass wir keine Zeit zu verlieren haben.  

 

Die Bauindustrie steht parat und kann sofort loslegen. Nun gilt es, dass die 

öffentlichen Auftraggeber die Mittel geordnet und schnell einsetzen können. Mit 

den bisherigen langwierigen Planungsprozessen wird es nicht gelingen. Wir 

werden darüber reden müssen, wie eine gute Struktur – auch auf 

Auftraggeberseite – aussehen muss, um die baulichen Voraussetzungen für 

eine effiziente Umsetzung zu schaffen. 

 

Das bisherige Klein-Klein, die unzähligen Planungsschritte und ein 

Vergaberecht, das den Auftraggebern nicht die nötige Flexibilität bietet, 

bedarfsgerecht zu reagieren, geben keine Antwort. Nur durch eine Vielzahl an 

kleinen, mittleren und großen Aufträgen werden alle Unternehmen der 

Bauwirtschaft für diese Mammutaufgabe aktiviert.“ 

 

 

 


